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Vom"AuskIang de'r B'[en:nah berd cli.tet Karl HansH1fysen 

Am SOIlJnt~g IIIchilteBt die XXXIV; Bienn~~e einer sOlChen Akb\faJ.itM, daß die B.ooiilge heu­
Jell1genössbscher Kruinst 'qrn Venedilg' l!Qlte Git1er- tiger KJoos<t und' hauul'ger : Lebensart~ · den 
pforten. ELn Besuch ' 00\' Ende dieser Alusste!- PlionLerllei:S'bUJnigen der Thbur!sten 8JUS der Zeit 
Nn,g velID,Ltteitwieder neue; Interessante Ein- -des Ersten Weltkrieges 8lUDs neue 'WlJd 8lUch 
drück;e, da , 7;wei' weseilitliche ' Be~träge erst fÜ<!' eLn breites I\ub}~k!1JI!Yl offen' zutage tJrebeh. 
lange naCh der von Sbudel1ltenunruhen i\iber- Auch d,ie 2JWeite historisChe 'Ausstellung 
.Cha,tteten Eltöffulnmg ausgeS'beililt weroen kimn- >h~terlaßt '· stärksten 'Eindruck, obwohl 'hier 
ten. die Vera·nstaIter nicht immer jene Werkt! zei-
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Im' ZentDilm d'es d.ta;lienisehen PaV'iHonlS Ist' ,gen kimnten,dIie' eiJgehi1iliich 7JU erwarwn ge­
eill1e hllistol1i.sche Auestelill\lng gezei~ worden, wesen ' wären. Diese A<ussteUung sol[te an­
die afts gnlJ!lJdJiose Mod:eI1l-DoklUmentation hand' ,signifikanter Beiträge die EntwickLung 
schlechbhin ' gew,erteiJ; wel'den ~aml. Zu seihen der ModElme aUJfu:eigen, wgbei etwa ein Zeit­
waren Werke der berwhm1;en itallJreniJschen ]1ti- raum von 15 Jahren zur Di.&kussion etood. 
tllristen ·B ·a 11 a, C a [' r a, Ru S sol. 0 und S e - Man sah daher viele GremJälle, d~e' keine Schwarze getroffen, doch leIder erlo1glos. Es 
ver i n <I. A'J,lt Bocoion,i wunde velJ2Jlchltet, da Keime einer weiteren Entwicklung hinterlie- wird also auch heuer wieder Preise geben. 
diesem bedeutetlJOOn Meister der Jll(olderme in ßen, man sah aber auch einzelne Sti1richtun- Wozu? Die Bieooale S()l~te eine Doroumenta­
Venedig 'bere~ts e!'ne Sondemusst8lihung gewid- gen nicht 'immer ;in ,ihren typischen ' Wwken tion sein, ~ber keine Ma,stvieh-Konlrurrenz. 

vertreten. Einige bedeutende Maler ' fehlten Bei den Ländetexponaten hat sich gegen­
übemaupt. Diese etwa·g mangelhafte Bestük- ,über der Eröffnungswoche nicht viel geändert. 
kung dieser Schau ist eine Fdlge der Unruhen Die Schweden sind aus Protest ' ahgefahren, 
der EröffnullJg,stage, die viele Sammler und die Froozosen öffneten ihren Pavillon, die 
Galerien davon abgehalten haben, der Bien- Exponate aus Rußland sind mit Verspätung 
lIla,le geeignete Objekte ' rur Verfügung zu angekomme'n '- sie kamen noch &mmer früh 
stelilen. I genug - und der Retzhof-Italiener No v e I U 

Eine weitere Folge der U,nrwhen hätte ein hielt seinen Protest aufrecht und ~pfahl sich 
Verzicht auf eine P.reisvergaJbe sein können: ebenfalls auf schwedisch. 
E~rie d.utchaus positive und begrüßenswerte Großes Interesse beim Publikum fand der 
Folge, werm man bedeIllkt, wie viele große ;Happenin,g-Raum des Deutschen V 0 s t e 11, 
zeitgenössische Maler d1e Biennale-Spitzen- der eine Wanderung über Glasscherben not .. 
preise nicht erhalten haben, und diese Fest- wendig machte. Er mahntdanut:-Der Mensch 
steihlung mit den Namen 80" mancher Preis- ist gefährdet! Dies wissen wir - spätestenll 
träger konfrontiert. Eine Nichtvergabe der seit dem Besuch des Russenpavillons, in d€m 
Preiße würde auch so manche Mani:puJation, zu sehen 'dst, wie der Raumfahrer L e 0 no v 
die · sich auf Internationarrer Ebene vor jeder \Im die Erdkiugel schwimmt. Gemalt vom 
Bieooale abspielt, ' hinfällLg machen. Hier hat Raumf.ahrer Le 0 n 0 v. RaumJiahren kann er 
der Protest der Studenten ood Maller ins bellSer. 

' MIT DER MOZAR11GEMElINDE: 

MissaCarporis' Christi 
met gewesen war. Hier sieht maJn nJUfl 50~usa- ]m Rla'hmen des "Steirischen Hel1bstes" 
ge.n in gebaihlter La,d!un,g wegen,tl,iche Werke höl'ten wir - wenngleich es auch etwas aus 
der kUassisch gewOl1denen Moderne. Biilider urud dem Rahmen fiel - di:e Aufführung der 
Skulpturen, !in d!eruen zum erstenm.all tn der "MIssa COl1porl:s Christi" IKV. io von Jdhann 
KunstgeschIchte Vo.rstelJiurugen von Bewegung, Josep'h F1ux, die der Grazer Kammerchor der 
von Kraft, VQlll Leben und von der VerlllJich- Mozartgemeinde un:d Mitglieder des Grazer 
1Iuntg !inbio,dnenisch neuer Sicht dal1g€lSlte11Jt Pth~lIharmonischen Orchesters unter Mitwir­
wUI'den, Phänomene SI'bstl1akter, kooobmktiV'i- kung der Chor.aQ,gchO'1a des Jluvooates der 
ISttscher, lmfuisbischer u'nd dek!Ol'llJbiver KJuns1Jge- B:armhenzi:gen Brüder Gra:z-lEggenJberg, diri­
siJlIIllJoog vereinen sich 2lU kräf,t~gen, wil1dJen, alber giert von Manfred 0 I' t n e r, ver·an-staUeten. 
doch e1ega:nten ull1d 7luclJJtvOl1Ie.n Werken. DIl€ Als SO<listen ,hatten sich Frledll P ölt in ger 
wahre g'e!stlige l\ll1Jd schöp:fjer~che Bedeutung (Sopran), HUde R 0 S e r (Allt), Franz Lu k a -
des i1ia,Hen~ch:en ]1wburl9lIllUs, d1e heute ~n so v 8 k y (Tenor) 'Und Hans F r 13 ,g n e r ~Baß) 
tmmer stäl1H:erean Maße erkl8JllJllt wird, ist sowie Gott-fl'ied S a 'U sen g an der Ongel zur 
d\lll'ch d'iese .A!UJsstel![UlIlg ill1 gJläJnzender Weise I Venf'ÜJgun'g gestel1t. D:amit wäre" alleJ:dill'gs 
'sichtl>atr gemacllJt wOl1den. V'ieJe Wer<ke, VIIie schon das meiste gesa,gt. Denn berrmht Iha­
I. B. dde P1asti:ken bn Hippie-Farben, s1nd von 'ben sich sicherlich a'11e Mitwilt1kenden, Was 

Biennale 
auch 
historisch 

Bild links: l,Velocita 
d'Automobile' von 
Giacomo Balla aus 
dem Jahre 1913, Links 
oben: "Ragana" 
(1965) von Ray Lich­
tenstein, Rechts oben: 
"Superficie 253" (1958) 
von Giuseppe Capo~ 
grossI. Weitere Fotos 
von der Biennale ' in 
unserer heutigen Funk-

und Fernsehbeilag. 

dabei ihera'usge1rommen I'st, wäl'e für eine 
LaienveranstaLbung recht lbeacht1ich ·gewesen, 
da es sich alber offenbar 'Um' ettlrche Bel'ufs­
musiker ,gehandelt !halben sold, war das Er­
gelJmis der oft- beden'kl.ich unre!neh Aus1iü'h­
l1UUlJg und tfuytlhmi:schen Schwanlklungen ej,gent­
lich 'lllllbegreiflich. Die zwei exponierten 
Trompeten, die betden Posa'Unen, Oboe und 
Fa,gott sowie die 'kleine Streicher,gruppe, die 
auch Lm Soloq'U!artett zu hören war, ergaben 
mit dernkleinen Chor keineswegs das ho­
moge,ne Kilian!l'bi'ld, das als reprä-senta.tive 
Veranstaltullig des son.gt SOl schönen und auch 
wetterJich begütlJStj,gtl/n ' "SteiTischen Herlb­
stes" z'U erw,arten g6Wesen wäre. Oder rech­
net man aQQes, was ~Iffi HeI1bst gespielt wird, 
einfach zum "Steirischen Herbst"? 

D.R. 
Neue Galerie. Am samstag, 19" und Sonntag, 20. Okto­

ber 1968, /ührt jeweils um 10,30 Ubr Herr Fritz Kryza­
Gersch durch die Ausstellung .Gr·aphlk der zweiten Hälfte 
des 19. Jahrhunderts aus Italien, JugOSlawien und Oster­
reich". 

Forum Stadtpark. Das Gastspiel von P. J. Bogner mit 
seinem aktualisierten satirIschen Solotheater findet noch 
heute, Samstag, 19. Oktober, und morgen, Sonntag, 20, Okto­
ber, um 19.45 Uhr staU. (Im Programm des Steirischen 
Herbstes ist es irrtümlicherweise nur bis zum 18. Oktober 
angekUndlgt.) 

Musikakademie. Unlv.,Prol. Dr. Theodor W. A d 0 r n 0, 
Ordinarius für Philosophie und Soziologie an der Goethe­
Universität in Frankfurt/Maln, MI.t Im Rahmen des Instl­
t,utes !Ur Wertungsforschung am Donnerstag, 24. Oktober 
1968, um 19.45 Uhr Im Saal der Musikakademie, Nlkolai· 
gasse 2, einen Vortrag zum Thema "Konzeption eines Wiener 
Operntheaters~ . - -

01. 38. SonderausslellUIIf des Museum! du 20, Jahrhun­
derts In . Wfen Ist Arnulf R a I n e r gewidmet. Durch 1~2 
Gemitlde und Zeichnungen wIrdd,s gesamte Werk des 
Künstlers v,on 19~B bis 1966 dokument:ert. Ein breiter 
Raum der AussteHung Ist den .tlbermalunge~" vorbehal­
ten,. 4'Ie RaIner z·el1n Jahre t,ang besel!äftigten. und den 
nenesten Versuchen, sich durch Drogen ' und RauschlJU­
stände noch tIefer .In jene Tiel~ee, wo auel! der Walm­
sInn haust", hinabzuloten. Dauer der Allsstellung: 26. Okto-
ber bis 31. Dezember. , . 

DIe erst. PlcassQ-AusstelluIIf In RumänIen wur<!e k~rz­
flch im Bukaresl'er KuoolIDmseum erö!ft\'e'l. DIe A".s\leolkmg 
x~Lgt 150 !lraphiken und L#hograplilen, d~e ~tIS Pad.er Ga­
!N!-rlen s~mme'JI. 

Peler Handkes SprechstUck "Kaspar" wurde bisher von 
26 Theatern zur AuflUhrung angenommen. Die ersten ausläu­
dlschen AulfUhrungen werden In Arnhelm, Rom, StockboillI 
und Oslo stattfinden. " 
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